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Indikationskriterien «Palliativ Plus Kanton Luzern» 
 
 

Indikationskriterien für spezialisierte Palliative Care gemäss BAG1 
 
Das BAG hat 2010 Indikationskriterien für Fachperso-
nen, wann spezialisierte Palliative Care beigezogen 
werden soll, definiert. Die Kriterien orientieren sich 
an den Bedürfnissen Betroffener und nicht an den 
Diagnosen der Patientinnen und Patienten. Es wur-
den die Begriffe Instabilität und Komplexität als 
massgebend angesehen. 

 
Folgende Kriterien werden als wichtig erachtet2 
 Der Bedarf einer vorausschauenden Planung bezüglich möglicher, zu erwartender Kom-

plikationen. 
 Die Vermeidung von Notfall-Hospitalisierungen, da Aufenthalte auf der Notfallstation 

für schwerkranke Menschen meist sehr belastend sind und bei guter Unterstützung zu 
Hause oft vermieden oder durch einen geplanten und gut organisierten Spitalaufenthalt 
ersetzt werden können. 

 Wenn schwerkranke Patientinnen und Patienten mit mehr als zwei Notfall-Hospitalisie-
rungen in einem Jahr konfrontiert sind. 

 Das Vorhandensein belastender und komplexer Symptome oder Symptomgruppen 
(komplexe Schmerzen, Atemnot, Verwirrung, Übelkeit und weitere), eine Verschlechte-
rung oder Instabilität des Allgemeinzustandes von Menschen mit fortgeschrittenen Er-
krankungen, psychischen Krisen und Verletzlichkeiten auf Grund einer schweren Erkran-
kung. 

 Die Notwendigkeit der Beratung und Schulung von Patienten, Angehörigen und Fachper-
sonen bei der Symptomkontrolle. 

 Schwierige Entscheidungsfindungen, Unsicherheit bzgl. weiterer Behandlung, Sterbe-
wunsch, Suizidbeihilfe, Therapieabbruch oder eine eingeschränkte Urteilsfähigkeit der 
Betroffenen können durch spezialisierte Palliative Care unterstützt werden. 

 Trauer, Lebenssinnfragen oder spirituelle Bedürfnisse können ein Grund sein, speziali-
sierte Palliative Care einzubeziehen. 

  

 
1 BAG: Versorgungsstrukturen für spezialisierte Palliative Care in der Schweiz 

2 Quelle: In Anlehnung an die Indikationskriterien der Palliativmedizin GZO Spital Wetzikon AG 
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Kriterien für spezialisierte Palliative Care im Kanton Luzern 
Im Kanton Luzern sollen gemäss der Definition der WHO auch explizit Nicht-Krebspatienten 
eine palliativ-medizinische Betreuung und Pflege erhalten. Das Ziel dieses Konzeptes ist es, 
allen unheilbar Kranken mit begrenzter Lebenserwartung Massnahmen zur Verbesserung ih-
rer Lebensqualität anzubieten. 

 

Tool zur Identifizierung von Patienten mit spezialisiertem Palliative-Care-Bedarf3 

 

 
3 Palliative Care Screening Tool (Swiss-German Version), Copyright by Nora Lüthi/Alex Hengartner, UZP Inselspital Bern from George et al. (2015). 
Content Validation of a Novel Screening Tool to Identify Emergency Department Patients with Significant Palliative Care Needs. Society for Academic 
Emergency Medicine. doi: 10.1111/acem.12710 

 

Empfehlung Kontaktaufnahme mit 
SMPCD oder Ärztin / Arzt 


